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Die Fachgruppe Kinder- und Jugendgesundheit konstituierte sich an der Gründungssitzung im Rahmen 

des Jahreskongresses vom 15. November 2016 in Bern. Entsprechend der Mission von Public Health 

Schweiz will sie die fachübergreifende Vernetzung und Kooperation, die Koordination und den Dialog 

zwischen Wissenschaft und Praxis fördern. Advocacy für die Gesundheit von Kindern und Jugendlichen 

in Wissenschaft, Politik und Öffentlichkeit ist ein weiteres zentrales Anliegen. Die Fachgruppe zählte 

Ende 2016 gegen 20 Mitglieder mit breit gestreuter fachlicher Ausrichtung. 

 

Für die nächsten Jahre wurden zwei übergeordnete Schwerpunkte formuliert. Erstens will die 

Fachgruppe einen Beitrag zu einer kohärenten Kinder- und Jugendgesundheitspolitik leisten und sich 

zweitens für ein nationales Gesundheitsmonitoring im Kindes- und Jugendalter einsetzen. Sie hat dazu 

zuhanden des Fachrats strategische Ziele und Massnahmen für die Mehrjahresplanung von Public 

Health Schweiz formuliert. Kinder- und Jugendgesundheit soll damit zu einem Schwerpunkt von Public 

Health Schweiz für die Periode 2017 bis 2020 werden. Eine erste Massnahme war die Planung eines 

Workshops mit dem Titel «Towards a national child and adolescent health surveillance system» in 

Zusammenarbeit mit der SSPH+ und dem Swiss TPH für Februar 2017. 
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